
37. Kultursensible Pflege

1. Nennen Sie die Definition von „Kultur“ der UNESCO Weltkonferenz.

2. Woraus setzt sich Kultur zusammen?

3. Wann spricht man von kultureller Identität?

4. Was sind die Grundprinzipien einer kultursensiblen Pflege?
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1. Definition „Kultur“ der UNESCO Weltkonferenz:
Kultur kann in ihrem weitesten Sinne als die Gesamtheit der einzigartigen
geistigen, materiellen, intellektuellen und emotionalen Aspekte angesehen
werden, die eine Gesellschaft oder eine soziale Gruppe kennzeichnen.

2. Zusammensetzung Kultur:
Wissen, Erfahrung, Ansichten, Geschichte, Religion, Philosophie; Kultur ist ver-
gleichbar mit einem Eisberg: Der größte Teil liegt außerhalb des sichtbaren
Bereichs.

3. kulturelle Identität:
Kultur schafft die Identität eines jeden, grenzt ab; schafft aber auch Zugehö-
rigkeit, man fühlt sich einer sozialen Gruppe zugehörig;
Wenn wir einem „Fremden“ begegnen, werden wir ihn immer durch unsere
kulturelle Brille betrachten und bewerten.

4. Grundprinzipien einer kultursensiblen Pflege:
● alle Grundlagen der Kommunikation
● innere Haltung
● vertrauensbildende Worte, Gesten, Augenblicke und Berührungen
● Erkennen und Anerkennen von „schwierigen Verständigungswegen“
● Akzeptanz und Einfühlungsvermögen für die Ängste der Menschen, die auf
Sie angewiesen sind

● versteht/spricht der Patient die deutsche Sprache nicht: respektvolles Spre-
chen in ganzen, jedoch einfachen und kurzen Sätzen mit gemäßigtem
Sprechtempo, Blickkontakt halten, Fachsprache nur in Kombination mit
einem Dolmetscher oder übersetzenden Angehörigen verwenden; bei Aus-
drücken, die man nicht kennen, höflich nachfragen, was der Patient damit
meint
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